
KMH-ÖKO-AG AB 011 
 

Weinreben pflegen 
 

Beschnitt: Weinreben tragen nur an einjährigen Trieben Früchte. Weniger Laub, mehr Luft 
und Licht, mehr Früchte, weniger Schädlinge! Saubere scharfe Schere verwenden! 

     
1 Hauptschnitt (essentiell): 
 möglich in gesamter laubfreier Zeit Herbst bis später Winter. 
 Fruchtholz = am Stamm ansetzende verholzte Triebe, aus denen im Frühjahr grüne, 
 blühende und ggf. fruchtende Seitentriebe hervorgehen, werden gekürzt. Die dann 
 teilweise zu Fruchtruten werdenden Zapfen werden auf ein bis zwei Augen gekürzt. 
 Fruchtholz ggf. zur Verlängerung des Stammholzes belassen. 
 
2 Frühjahr bis Sommer: Ab März und Folgemonaten Ausbrechen von Trieben, die 
 keine Blüten tragen oder auch zu dicht stehen – von Hand, bei beginnender 
 Verholzung mit Schere. 
 
3 Sommer: optionales Auslichten – Trauben beschattendes Laub entfernen. 
 
Mehr Information: 
https://www.plantura.garden/obst/weintrauben/weinrebe-schneiden 
 
Düngung 
Wegen des jährlichen Rückschnitts haben Weinreben einen hohe Bedarf an Nährstoffen. 

1 Grunddüngung: im Frühjahr (März bis Ende April) mit stickstoffhaltigen Volldünger 
 bzw. organischem Langzeitdünger (Hornmehl, Hornspäne schon im Herbst zuvor) 
 
2 Zweite Düngegabe: zur Blüten- und Fruchtbildung (Ende Juni) 
 
3 Letzte Düngung: vor der Ernte (August/September). 
 
Mehr Information: s. viele unterschiedliche Vorschläge im Internet. 


